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„WAS IST HEILIG ?“

Ex 3, 1-5

Ex 19, 10-13

Ex 20, 18-21

2 Sam 6, 1-8

Num 4, 15-20

Ps 99

Jes, 6, 1-7

Jes 45, 9-12

Ez 36, 20-23

Mk 9, 2-6

Lk 1, 11-13

Lk 2, 8-11

Lk 5, 4-11

Aufgaben:

1. „Heilig“ ist so sehr eine Grundkategorie der Religion, dass man sagen kann: Religion hat nichts anderes zum Gegenstand
als „das Heilige“. Welche Merkmale aus dem Wortfeld „heilig“, welche Eigenschaften überraschen dich in diesem
Zusammenhang?

2. Überprüfe an Hand der Bibelstellen die Tiefe und Reichweite des Begriffs „heilig“!

3. Was ist Menschen in unserer heutigen Gesellschaft (außerhalb der ausdrücklich religiösen Sphäre der Kirchen und Reli-
gionsgemeinschaften) „heilig“? Gehe dabei vom Wortfeld „heilig“ aus. 

4. Suche nach Gründen, warum man diesen genuin religiösen Begriff auf Phänomene der Alltagswelt (Starkult, Werbung ...)
überträgt, und bedenke die Grenzen dieser Übertragbarkeit!

Anmerkung für die Religionslehrerin/ den Religionslehrer:

In „Impulse“ Nr. 31, 3. Quartal 1994, S. 2 bis 4 finden Sie „Anmerkungen zum Begriff des ,Heiligen‘“. Sollten Sie diese Aus-
gabe nicht oder nicht mehr besitzen, schicken wir Ihnen gern den Artikel zu. Es gibt auch die Möglichkeit, ihn von unserer
Internetseite zu übernehmen.

„WAS IST    DIR HEILIG ?“

heilig

abstoßend

abschreckend

ambivalent

tabu

gefährlich

anziehend

furchtbar

übermächtig

unnahbar

unbegreiflich

faszinierend

überwältigend

staunenerregend


